
Mit Werten beeindrucken –

ist das (noch) möglich?

Rede bei der Jubiläumsfeier 100 Jahre EVP im Kanton Zürich 

am 28. Oktober 2017

Catherine McMillan, Reformationsbotschafterin 



«Unsere Stärke kommt von unseren Werten.» 

2



Reformierte, evangelische Werte haben der 
Demokratie den Weg geebnet. 
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Gott ist gnädig

„Das Evangelium ist ja nichts 
anderes als die gute Botschaft von 
der Gnade Gottes“. 

Huldrych Zwingli «Die freie Wahl der Speisen»
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Keine Institution muss vermitteln
«Wenn das Geld im Kasten klingt, die Seele aus dem Feuer springt.»
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«Aus Gnade seid ihr selig 

geworden durch Glauben, und das 

nicht aus euch: Gottes Gabe ist es, 

nicht aus Werken, damit sich nicht 

jemand rühme.» 

Epheser 2,8 * Luther 

Bibel
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Das Individuum

Der Glaube wird zur Angelegenheit 

des mündigen, selbstverantwortlichen

Individuums!
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Freiheitsrechte

• Gewissensfreiheit

• Religionsfreiheit

• Meinungsfreiheit

• Redefreiheit

• Pressefreiheit
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Verantwortung

• Ein Christenmensch ist ein freier Herr über alle 

Dinge und niemandem untertan.

• Ein Christenmensch ist ein dienstbarer Knecht aller 

Dinge und jedermann untertan.

Martin Luther: „Von der Freiheit eines Christenmenschen“
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Transformation der Gesellschaft

„Es ist in der Natur des Evangeliums, 

den Zerbrochenen Heilung zu bringen, 

den Gefangenen Straferlass zu verkünden

und den Eingeschlossenen 

die Befreiung aus dem Kerker.“ 

Huldrych Zwingli «Auslegung der 67 Thesen» 
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Das allgemeine Priestertum

„Ihr aber seid… eine königliche 
Priesterschaft, ein heiliges Volk…“

1 Petrus 2,9

• „... Was aus der Taufe gekrochen ist, das mag 

sich rühmen, dass es schon Priester, Bischof und 

Papst geweiht sei, obwohl es nicht jedem ziemt, 

dieses Amt auch auszuüben.“ 

» Martin Luther
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• Abschaffung des

Klerus-Standes

• Priester-Ehe

• Brot und Wein

• Alle sind vor Gott 

gleich.

Gleichheit
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Beruf als Berufung

Ethos der Verantwortung 

Aufwertung des Alltags
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Soziale Gerechtigkeit

„Justice is what love looks like in public.“
Presbyterian saying

Verlässliche Institutionen mit dem Ziel 

«Hilfe zur Selbsthilfe»
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Das erste Sozialamt der Welt 
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Calvin erfand das Asylrecht
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Der Rat entscheidet - Mitbestimmung
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Hierarchie-Kritik

• Presbyterial-synodale 

Kirchenordnung

• Gewaltenteilung

• 4 Ämter

• Leitungsgremien auf 3 oder 4 

Stufen
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«Checks and Balances»

Die Verfassung der 

Vereinigten Staaten, 

1787

Entstehung der Demokratie
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Bildungsbewegung – Gründung der 

Volksschule
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Prophezei – Keimzelle 

der Universität Zürich
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Toleranz? 
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• „Die armen Täufer…die 

doch Christus den Herrn 

auch mit uns bekennen im 

Hauptstück… viele unter 

ihnen (haben Christus) bis 

in das Elend, Gefängnis, 

Feuer und Wasser 

bekannt.“ 

Katharina Zell, Reformatorin 
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Konsens und gegenseitige Anerkennung 
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Kann man mit Werten noch beeindrucken?
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Bundestheologie ist humanitäre Theologie

• Gott hat mit uns einen Bund gemacht. 

• Gott hält an der Welt fest. 

• Wir tragen füreinander Verantwortung. 

• Gott lässt uns „mitarbeiten“. 

• Gott möchte, dass wir unsere Gaben füreinander 

und für das Ziel des Friedens und der Gerechtigkeit 
einsetzen. 

• Wir sind dazu befreit, die Gesellschaft 
menschenfreundlicher umzugestalten.
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Unsere Geschöpflichkeit

„Wir Menschen sind Geschöpfe eines guten Schöpfergottes. 

Gottes Gnade zielt auf eine menschliche Gemeinschaft, 

in der Gerechtigkeit und Friede für alle herrscht.“

Matthias Zeindler
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Wir sind Empfangende
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Wertschätzung statt Machbarkeits- und 

Perfektions-Wahn
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Gnade
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Gnade vs. Heuchelei
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«Erwählung» und Rassismus
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Inklusion, Diversität, Respekt

WHO ARE WE AT MARBLE COLLEGIATE CHURCH?

Marble Collegiate Church is a diverse, inclusive 

community of God’s people led by the life and 

teachings of Jesus Christ. We inspire everyone to 

become positive thinkers who make a difference in the 

world.

We are a community of believers, dating back to 1628 

and looking forward to days, years, and centuries still 

to come…
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Inklusion, Diversität, Respekt

We are a community of people on a shared journey of 

life and Faith. We are committed to inclusivity, to being 

a place of welcome, safety, love, and respect for all 

persons regardless of age, station, economics, color, 

sexual orientation, or any of the categories the world 

constructs to segregate or alienate people from 

people. In this place, we celebrate that we are all 

children of the same God and thus are all sisters and 

brothers to each other.

We believe in God, God’s love, God’s unconditional 

grace, and God’s claim upon our lives… 
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Solidarität

Gottes Gnade zielt auf eine menschliche Gemeinschaft, 

in der Gerechtigkeit und Friede für alle herrscht. 
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• Sharing / Teilen

• Care-Arbeit  

• Postmaterielle Werte

– Beziehungen

– Zeit

Trend weg vom Ego
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Teilhabe an der Gemeinschaft
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Humanität

38



Globale Verantwortung
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Kein Raubtierkapitalismus

„Der Herr selbst mahnt die, die in unserem Dienste 
stehen, menschlich zu behandeln… 

Sie sollen nicht um ihren Lohn betrogen werden. 

Wir sollen auch nicht danach trachten, alles, was 
möglich ist, aus ihnen herauszupressen.“

Johannes Calvin
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Bewahrung der Schöpfung
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Bildung und Integration
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Unabhängige Presse 

Populismus:

personalisiert

simplifiziert

polarisiert

emotionalisiert

Freiheit
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Vertrauen, Dankbarkeit, Wachsamkeit
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Glaubwürdigkeit
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Toleranz

• Das gängige Klischee besagt, dass Religionen 

generisch intolerant, wenn nicht sogar gewaltbereit 

seien.

• Zu den Einsichten der Reformation gehört aber, 

dass religiöser Glaube in einer freien Entscheidung 

gründet und deshalb niemandem aufgezwungen 

werden kann.
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Toleranz

• Dieses Wissen um die Unverfügbarkeit der 

Glaubensentscheidungen impliziert notwendig den 

Respekt jeder Religion und Weltanschauung 

gegenüber.

• «Justice is what love looks like in public.»
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Wir bleiben im öffentlichen Raum

• Wir brauchen den Sonntag

• Wir behalten unsere Symbole

• Wir sind unerlässliche Partner und Experten auf dem 

Gebiet der Menschlichkeit und des friedlichen 

Zusammenlebens

• «Die säkulare Gesellschaft bleibt um ihrer Humanität 

willen auf religiöse Impulse angewiesen.»

Matthias Zeindler
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Danke und Gottes Segen!


